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Konzept 

Auf einen Blick
•	 150 junge Menschen aus Deutschland und 15 weiteren europäischen Ländern 
•	 Europapolitik debattieren, Meinungen vertreten, Freundschaften schließen
•	 Europa von Jugendlichen für Jugendliche (peer-to-peer-education)
•	 über 30 Jahre Erfahrung in der europapolitischen Bildungsarbeit
•	 Oberthema: Wie kann sich die Europäische Union für eine Kultur des Friedens engagieren
•	 Kooperation mit der Stadt Osnabrück zum 375. Jubiläum des Westfälischen Friedens

Dreigliedriges Veranstaltungskonzept
Die Veranstaltungen des EJP folgen einem langjährig erprobten Aufbau aus Teambuilding, Ausschussar-
beit und Parlamentarischer Vollversammlung. Diese Elemente ermöglichen umfassende Einblicke in die 
parlamentarische Arbeitsweise und werden zugleich den zwischenmenschlichen Anforderungen junger 
Menschen gerecht.

Das zweitägige Teambuilding schafft gegenseitiges Vertrauen und gemeinsame Motivation. Durch grund-
legende Kennlernspiele und problemlösungsorientierte Aufgaben erkennen die Delegierten ihre Stärken 
und Schwächen und lernen, als geschlossenes Team zu agieren.

Die zweitägige Ausschussarbeit dient der inhaltlichen Auseinandersetzung. In ihren Ausschüssen widmen 
sich die jungen Delegierten intensiv einer vorgegebenen Problemstellung, die auf das Oberthema der Sit-
zung abgestimmt ist. Ihre Ergebnisse tragen sie dann in einer Resolution zusammen, die auf Englisch ver-
fasst wird.

Die ebenfalls zweitägige Parlamentarische Vollversammlung stellt den Höhepunkt und Abschluss der Sit-
zung dar. Während der Plenarsitzung tagen die 100 Delegierten aller Ausschüsse. In Übereinstimmung mit 
parlamentarischen Standards wird jede Resolution vorgestellt und verteidigt, sodann im Plenum debattiert 
und letztlich zur Abstimmung gebracht. Die Delegierten haben die Möglichkeit, für ihre Überzeugungen 
einzustehen und ihre rhetorischen Fähigkeiten zu verbessern. Die Resolutionen werden nach der Sitzung 
an die Schirmherren und Gäste überreicht.

Neben den politischen Diskussionen bilden auch das Kennenlernen und der Austausch mit jungen Men-
schen aus ganz Europa einen Schwerpunkt der Veranstaltung. Deshalb werden die Teilnehmenden an 
einem Tag Zeit für ein vielfältiges Kulturprogramm haben. Die Teilnehmenden können aus verschiedenen 
Aktivitäten wählen, um die Stadt Osnabrück zu erkunden oder Sport zu treiben und sich dabei besser ken-
nenzulernen. Ein europäischer Buffetabend sowie ein gemeinsam gestaltetes Konzert eröffnen außerdem 
neue kulinarische und künstlerische Perspektiven auf die gemeinsame europäische Idee.

Konzept
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Sitzungsthema und Ausschussthemen

Oberthema der Sitzung

Der diesjährige Nationale Auswahlprozess des Europäischen Jugendparlamentes in Deutschland steht 
unter dem Oberthema “Die Europäischen Grundwerte von heute und morgen”.  

Mit diesem Thema haben sich die Delegierten bereits auf den regionalen Vorauswahlsitzungen in  Traun-
stein und Tecklenburg auseinandergesetzt, indem sie sich mit dem Oberthema Eine gesunde Zukunft ge-
stalten bzw. mit Morgen Hand in Hand befassten.

Die Nationale Auswahlsitzung in Osnabrück steht unter dem akademischen Thema “Wie kann sich die 
Europäische Union für eine Kultur des Friedens engagieren”. 

Ausschussthemen
Die Sitzungen des EJP sind als erweiterte Parlamentssimulationen konzipiert. Um den Delegierten ein 
möglichst realitätsnahes Bild von der politischen Arbeit der Europaparlamentarier*innen zu ermöglichen, 
sind die Namen der einzelnen Ausschüsse aus dem Europäischen Parlament übernommen und die jeweili-
gen Ausschussthemen dementsprechend zugeordnet worden. Abwechslungsreiche Diskussionen werden 
dadurch gewährleistet, dass jeder Ausschuss aus rund zehn Delegierten verschiedener Schulen besteht. 
Im folgenden finden Sie die Ausschüsse und deren Themen, die auf der Nationalen Auswahlsitzung ver-
treten sein werden:

Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten, Menschenrechte, Gemeinsame Sicherheit und Verteidi-
gungspolitik (AFET)
Von West nach Ost: Im Jahr 2023 sind die Beziehungen zwischen China und westlichen Nationen auf dem 
niedrigsten Stand seit den 1950er Jahren. Da China die Rolle eines der größten internationalen Handels-
partner der EU einnimmt, wie kann die EU die wirtschaftliche Zusammenarbeit mit China fördern und 
gleichzeitig ihre hohen Standards in Bezug auf Menschenrechte, internationale Sicherheit und Rechts-
staatlichkeit wahren?

Ausschuss für Klimaschutz (CLIM)
Nur eine Erde: Rassifizierte Gemeinschaften in Europa sind überproportional klimatischen Bedrohungen 
wie steigenden Temperaturen und verschmutzter Luft ausgesetzt und von der Entscheidungsfindung in 
diesem Bereich ausgeschlossen. Wie kann die EU ihre Umweltpolitik auf Klimagerechtigkeit ausrichten? 

Ausschuss für Menschenrechte (DROI)
Hinter Gittern: Da sich viele Mitgliedstaaten für eine Teilprivatisierung ihrer Gefängnisindustrie entschei-
den, sehen sich die Verwaltungen der Strafvollzüge mit knappen Budgets konfrontiert, was dazu führt, 
dass Häftlinge weit unter dem Mindestlohn verdienen, obwohl sie während der Verbüßung ihrer Haftstrafe 
einer echten Arbeit nachgehen. Wie kann die EU die Rechte von Häftlingen und ihre soziale Wiedereinglie-
derung während und nach der Verurteilung sicherstellen?

Ausschuss für Wirtschaft und Währung (ECON)
Exporte stärken: Unterbrechungen der globalen Lieferkette aufgrund von COVID-19 und eskalierende 
weltweite Spannungen haben den Beginn einer neuen Ära der Deglobalisierung markiert. Angesichts der 
Tatsache, dass sich dieser Trend negativ auf die europäischen Exporte auswirken kann, wie sollte die EU 
vorgehen, um den Abschwung des Welthandels und seine Auswirkungen auf die europäischen Volkswirt-
schaften zu bewältigen?
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Ausschuss für Umweltfragen, öffentliche Gesundheit und Lebensmittelsicherheit (ENVI)
Hydriert bleiben: Die Europäische Umweltagentur berichtete im Jahr 2021, dass Wasserknappheit 30 % 
der Europäer*innen betrifft, wobei Dürren und Wasserknappheit auf dem Kontinent weit verbreitete Pro-
bleme sind. Was kann die EU tun, um die Auswirkungen von Wasserknappheit zu mildern und einen an-
gemessenen Zugang zu Wasser für alle EU-Bürger*innen sicherzustellen?

Ausschuss für Beschäftigung und soziale Angelegenheiten (EMPL)
Faire landwirtschaftliche Betriebe: Die Ausbeutung von Saisonarbeiter*innen in der Agrarindustrie der 
EU, einschließlich Niedriglohn und sexuellem Missbrauch, wurde während der COVID-19-Pandemie weiter 
hervorgehoben, als diese Arbeiter*innen massiven Infektionsausbrüchen ausgesetzt waren und nicht in 
der Lage waren, von Sozialversicherungssystemen zu profitieren. Welche Maßnahmen sollte die EU er-
greifen, um ein faires und sicheres Arbeitsumfeld für Saisonarbeiter*innen in diesem Sektor zu schaffen?

Ausschuss für Beschäftigung und soziale Angelegenheiten (EMPL II)
Young, Wild and for Free: Die Ergebnisse einer Studie des Europäischen Jugendforums aus dem Jahr 2023 
deckten auf, dass unbezahlte Praktika junge Europäer*innen durchschnittlich 1000 Euro pro Monat kos-
ten, was nicht nur die bereits bestehenden sozialen Ungleichheiten vertieft, Praktika unzugänglich macht 
und die Arbeitsmarkt für einige erschwert, sondern sich auch negativ auf die psychische Gesundheit der 
Praktikant*innen auswirkt. Was kann die EU tun, um faire Arbeitsbedingungen für Praktikant*innen in der 
gesamten Union zu gewährleisten und Praktika leichter zugänglich zu machen?

Ausschuss für Sicherheit und Verteidigung (SEDE I)
Vorwärts marschieren: Seit Russlands Invasion der Ukraine im Jahr 2022 sind die europäischen Verteidi-
gungsausgaben deutlich gestiegen. Aufgrund der fragmentierten Verteidigungslandschaft, der bestehen-
den Fähigkeitslücken und der unterschiedlichen strategischen Perspektiven der Mitgliedstaaten wird die 
langfristige Wirksamkeit dieser erhöhten Ausgaben jedoch in Frage gestellt. Wie können die EU und ihre 
Mitgliedstaaten zusammenarbeiten, um eine nachhaltige und leistungsfähige europäische Verteidigung 
zu erreichen?

Ausschuss für Sicherheit und Verteidigung (SEDE II)
Recht freundlich bitte: Da Kriege zunehmend online dokumentiert werden, werden täglich große Daten-
mengen veröffentlicht, die sich direkt oder indirekt auf Sicherheitsfragen beziehen, darunter Satelliten-
bilder, Beiträge in sozialen Medien, Transportverfolgung und Radarinformationen. Angesichts der Mög-
lichkeit, diese Informationen zur Unterstützung militärischer Operationen, Hilfe und Berichterstattung in 
der Presse zu verwenden, und angesichts der damit verbundenen Bedrohungen, wie sollte die EU auf den 
zunehmenden Trend offener Geheimdienste reagieren?

Sitzungsthema und Ausschussthemen
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Teilnehmende

Die Veranstaltungen des EJP bieten eine Vielzahl von Möglichkeiten, sich ehrenamtlich einzubringen. Ne-
ben der Teilnahme als Delegierte können sich Jugendliche als Projektmitarbeitende mit der Organisation, 
als Ausschussleitende mit der akademischen Begleitung der Jugendlichen, als Sitzungsjournalist*innen 
mit der redaktionellen Aufarbeitung oder als Juror*innen mit der Auswahl der leistungsstärksten Delegier-
ten beschäftigen. Nachfolgend werden die Rollen im Einzelnen vorgestellt.

Delegierte
Bei den rund 80 Delegierten handelt es sich um Jugendliche im Alter von 15 bis 19 Jahren, die aus Deutsch-
land und dem europäischen Ausland kommen. Die Delegierten aus Deutschland wurden im Rahmen des 
Nationalen Auswahlprozesses bei den zwei Regionalen Auswahlsitzungen in Göttingen und Detmold aus-
gewählt. Die Delegierten aus dem europäischen Ausland wurden von den Geschwister-Organisationen der 
betreffenden Länder entsandt. Während der Veranstaltung stehen die Delegierten vor der Herausforde-
rung, in einzelnen Ausschüssen innerhalb weniger Tage eine anspruchsvolle Resolution zu verfassen.

Projektorganisation
Die 33. Nationale Auswahlsitzung in Osnabrück umfasst ein 20-köpfiges Projektteam. Die Projektleiterin 
Inessa Dobler und Patrick Hövels arbeiteten bereits seit Mai 2022 an der Sitzung und erhielten im Herbst 
2022 Verstärkung. Alle Aufgaben werden ehrenamtlich übernommen. Über den Zeitraum von einem halben 
Jahr erlangen die Jugendlichen so einen vertieften Einblick in die Projektorganisation und übernehmen 
Verantwortung für eine Veranstaltung mit mehr als 100 Teilnehmenden. Sie bringen ihre eigenen Ideen ein 
und machen die Veranstaltung so zu etwas ganz Besonderem.

Ausschussleitende
Die neun Moderator*innen unter Leitung eines dreiköpfigen Präsidiums führen in den Ausschüssen zunächst 
das gruppendynamische Kommunikationstraining durch und moderieren anschließend, während der ei-
gentlichen Ausschussarbeit, die Diskussionen. Im Vorfeld der Konferenz haben die Moderator*innen die 
inhaltliche Vorbereitung der Delegierten betreut.

Sitzungsjournalist*innen
Die ebenfalls neun Sitzungsjournalist*innen samt der dreiköpfigen Redaktionsleitung dokumen-
tieren die Veranstaltung als Erinnerung für die Teilnehmenden und für die begleitende Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit. Außerdem setzen sie eigene Medienprojekte um, welche zum Ende der parlamenta-
rischen Vollversammlung präsentiert werden.

Jury
Die fünfköpfige Jury überblickt das Geschehen während der Sitzung und bewertet die Leistungen der 
Delegierten während der Ausschussarbeit und der Parlamentarischen Vollversammlung. Am letzten Tag 
verkündet sie abschließend ihre Auswahl von jeweils acht Delegierten für die anstehenden Internationa-
len Sitzungen des European Youth Parliament in Baku (Azerbaijan) und Istanbul (Türkei). Das Auswahlgre-
mium besteht aus erfahrenen Alumni des Europäischen Jugend- parlamentes in Deutschland e. V.

Teilnehmende
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Schirmherrschaft

Schirmherrschaft
Die Veranstaltungen des EJP werden regelmäßig von bedeutenden Persönlichkeiten unterstützt. Dies un-
terstreicht die Wertschätzung ehrenamtlichen Engagements und die europapolitische Partizipation junger 
Menschen. Der bundesweite Nationale Auswahlprozess steht unter der Schirmherrschaft der Präsidentin 
des Deutschen Bundestags, Bärbel Bas. Die Nationale Auswahlsitzung wird gemeinsam von den Schirm-
herren Katharina Pötter, Oberbürgermeisterin der Stadt Osnabrück, Stephan Weil, Ministerpräsident von 
Niedersachsen und Roberta Metsola, Präsidentin des EU-Parlaments unterstützt.

Katharina Pötter
Oberbürgermeisterin der Stadt Osnabrück

 „Europa kann nur dann weiter zusammenwachsen, wenn auch Jugend-
liche sich als Europäer verstehen und bereit sind, diesen Prozess in die 
eigenen Hände zu nehmen. Das Zukunftsprojekt Europa braucht junge 
Menschen, braucht ihre Ideen, braucht ihr Engagement. Daher habe ich 
ebenso selbstverständlich wie auch sehr gern die Schirmherrschaft für 
die „Nationale Auswahlsitzung des Europäischen Jugendparlaments in 
Deutschland“ übernommen.“

Stephan Weil
Ministerpräsident Niedersachsen

 „Ich freue mich sehr, dass sich so viele junge Menschen aus Europa im 
Rahmen der Nationalen Auswahlsitzung des Europäischen Jugendpar-
laments in der Friedensstadt Osnabrück zum Thema „Kultur des Frie-
dens“ engagieren. Gerade in der heutigen Zeit, in der von Russland ein 
furchtbarer Krieg gegen die Ukraine begonnen worden ist, ist solch ein
Dialog wichtiger denn je. Die Vergangenheit und Gegenwart lehren 
uns, dass ein friedliches Miteinander aller Staaten essentiell für unser 
Zusammenleben ist und daher jederzeit Richtschnur und Ziel unseres 
Handelns sein sollte.“
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Veranstalter
 
Europäisches Jugendparlament in Deutschland e.V.
Das „Europäische Jugendparlament in Deutschland e.V.“ (kurz: EJP) wurde am 13. Dezember 1990 gegrün-
det. Der Verein hat seinen Sitz in Berlin und besteht aus knapp 400 Mitgliedern, die von acht Vorstands-
mitgliedern (fünf Frauen und drei Männern) repräsentiert werden. Er wird größtenteils von Schüler*innen, 
Auszubildenden sowie Studierenden getragen, ist gemeinnützig und überparteilich. Die gesamte Vereins-
arbeit erfolgt ehrenamtlich.

Zielsetzung des Vereins
Der Verein hat sich zum Ziel gesetzt, Partizipation und Verantwortung Jugendlicher für Europa zu fördern. 
Das EJP möchte junge Menschen zu einer aktiveren Auseinandersetzung mit aktuellen gesellschaftlichen 
und politischen Fragestellungen anregen, Politik und Demokratie in Europa erleb- und erfahrbar machen 
sowie letztlich zur Persönlichkeitsbildung der Jugendlichen beitragen.

Veranstaltungen
Zur Erreichung der Vereinsziele werden jährlich mindestens zehn Parlamentssimulationen mit 140 bis 300 
Teilnehmenden veranstaltet, die mehr als 1.000 junge Menschen erreichen. Die mehrtägigen Sitzungen 
verbinden Europapolitik mit Neugier und frischen Ideen junger Menschen: Die Teilnehmenden erleben bei 
den Veranstaltungen Politik und Demokratie hautnah. Ihnen wird vor Augen geführt, dass aktive Partizi-
pation und Übernahme von Verantwortung durch Sie als Bürger Europas nicht nur notwendig ist, sondern 
auch Spaß machen kann. Die Jugendlichen und jungen Erwachsenen sollen die Möglichkeit bekommen, 
ihre Potentiale zu entdecken und zu nutzen. Alle Beteiligten erhalten so die Chance, soziale und kulturelle 
Kompetenzen weiterzuentwickeln. 

Europaweites Netzwerk
Das EJP ist Teil des europaweiten Netzwerks des European Youth Parliament (EYP) – eines internationalen 
Dachverbands, der 1987 im französischen Fontainebleau als Schulprojekt gegründet worden ist. Dieses 
Netzwerk setzt sich aus Vereinen und Organisationen in über 40 Ländern zusammen. Europaweit werden 
durch die Arbeit des EYP jährlich insgesamt über 34.000 Jugendliche erreicht. Es ist damit zu einer der 
größten Plattformen für politische Debatten, interkulturelle Begegnungen und den Austausch von Ideen 
unter jungen Europäer*innen herangewachsen.

Veranstalter
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Presseprogramm

Presseprogramm
 
Die Nationale Auswahlsitzung in Osnabrück umfasst vielfältige Programmelemente, von denen sich meh-
rere Termine für eine redaktionelle Begleitung eignen. Einen besonders guten Einblick in die Sitzung bie-
ten die offizielle Eröffnungsfeier, die Pressekonferenz und die Parlamentarischen Vollversammlung. Wir 
freuen uns aber auch, Sie zu einem anderen Zeitpunkt begrüßen zu dürfen. Um einen reibungslosen Ab-
lauf zu gewährleisten, bitten wir Sie um eine kurze, formlose Anmeldung.
 
Freitag 26.05.2023
15:00 - 18:00 Uhr Teambuilding
Evangelische Fachschulen für Sozial- und Heilpädagogik
Iburger Str. 183, 49082 Osnabrück
Deutsche Jugendherberge (DJH)
Iburger Str. 183A, 49082 Osnabrück
Die Sitzung beginnt mit dem gegenseitigen Kennenlernen aller Delegierten innerhalb der Ausschüsse, da-
mit bei den Teilnehmenden ein Zusammengehörigkeitsgefühl entstehen kann. Das gruppendynamische 
Kommunikationstraining schafft auf spielerische Art Vertrauen und Teamgeist. Die Teilnehmenden lernen 
Wege zur gemeinsamen Problemlösung und Entscheidungsfindung kennen und werden für die Dynamik 
in der Gruppe sensibilisiert.
19:00 - 20:30 Uhr EuroVillage und Empfang durch die Stadt Osnabrück
Rathausplatz
Markt 30, 49074 Osnabrück
Der feierliche Empfang der Stadt Osnabrück findet im Rahmen des sogenannten EuroVillage statt. Dabei 
werden die europäischen Länder von den Teilnehmenden kulinarisch vorgestellt. Dafür bringen sie ty-
pische Speisen eines ihnen zuvor zugeteilten Landes mit und können die Spezialitäten anderer Länder 
probieren. Die Oberbürgermeisterin Katharina Pötter wird die Delegierten offiziell Willkommen heißen. Es 
wird auch Austausch mit anderen Jugendorganisationen geben. 

Samstag 27.05.2023
9:00 - 12:00 Uhr Teambuilding
Evangelische Fachschulen für Sozial- und Heilpädagogik
Iburger Str. 183, 49082 Osnabrück
Deutsche Jugendherberge (DJH)
Iburger Str. 183A, 49082 Osnabrück
Am zweiten Tag wird vormittags wieder Teambuilding in den Ausschüsses stattfinden. Hierbei liegt der 
Fokus nunmehr weniger auf dem Kennenlernen als auf der Entwicklung einer geeigneten, lösungsorien-
tierten Arbeitsatmosphäre.
14:30 - 17:30 Uhr Ausschussarbeit
Nach Vollendung des Teambuildings beginnt in den Ausschüssen die eigentliche inhaltliche Arbeit. Die De-
legierten arbeiten sich unter Anleitung der Ausschussleitenden in ihre jeweiligen Themen ein, vergleichen  
und konsolidieren ihr Vorwissen und planen ihr weiteres Vorgehen für den Rest der Sitzung.
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Presseprogramm

Sonntag 28.05.2023
9:00 - 18:00 Uhr Ausschussarbeit
DJH
Iburger Str. 183A, 49082 Osnabrück
Der Sonntag dient hauptsächlich der inhaltlichen Vertiefung. Nachdem sich jeder Delegierte fundiert auf 
sein Thema vorbereitet hat, setzen sich die Teilnehmenden in den Ausschüssen mit ihren Ausschussthe-
men auseinander und entwickeln am Ende eine Resolution: Ein englischsprachiges Thesenpapier, das ver-
schiedene Maßnahmen für das Ausschussthema enthält und nach dem Prinzip der basisdemokratischen 
Konsensfindung erstellt wird. Dabei gelten die formellen Anforderungen des Europäischen Parlaments. 
Dieses Papier stellen die Teilnehmenden jedes Ausschusses am Ende in der Parlamentarischen Vollver-
sammlung vor – werden sie für ihre Positionen eine Mehrheit erreichen?

Montag 29.05.2023 
DJH
Iburger Str. 183A, 49082 Osnabrück
9:00 - 12:00 Uhr Ausschussarbeit 
Am Montag wird vormittags weiterhin in den Ausschüssen an den Thesenpapieren gearbeitet. Außerdem 
bereiten die Ausschussvorsitzenden die Delegierten auf die parlamentarische Vollversammlung vor.
13:30 - 18:00 Uhr Kulturprogramm
Am Nachmittag findet das Kulturprogramm bestehend aus verschiedenen Aktivitäten in Osnabrück statt. 
Die Teilnehmen bekommen unter anderem die Möglichkeit im botanischen Garten den Prozess der Scho-
koladenherstellung kennenzulernen, an einer Stadtführung teilzunehmen, verschiedene Museen zu be-
suchen oder Fußball zu spielen. 

Dienstag 30.05.2023 
Schloss der Universität
Neuer Graben 29. 49074 Osnabrück
10:30 - 18:00 Uhr Parlamentarische Vollversammlung
Die Resolutionen werden nach den Regeln des Europäischen Parlaments in englischer Sprache debattiert 
und von den jeweiligen Ausschüssen verteidigt. Nach jeder Debatte zu einer Resolution wird von den De-
legierten abgestimmt, ob diese angenommen wird.
13:00 - 14:00 Uhr Pressekonferenz
Wir laden Sie herzlich ein, mit Vertreter*innen des Europäischen Jugendparlaments und Teilnehmen-
den ins Gespräch zu kommen. Gerne können Sie in diesem Zusammenhang auch direkt mit Delegierten 
sprechen. Sowohl vor als auch nach der Pressekonferenz besteht die Möglichkeit, die parlamentarische 
Vollversammlung zu verfolgen. Details zur Pressekonferenz, wie Uhrzeit und Raum, werden kurzfristig be-
kannt gegeben. 

Mittwoch 31.05.2023 
Schloss der Universität
Neuer Graben 29. 49074 Osnabrück
10:30 - 12:00 Uhr parlamentarische Vollversammlung
Die verbleibenden Ausschüsse stellen nun ihre Resolutionen vor und verteidigen diese. Außerdem legen 
viele Delegierte eine anfängliche Zurückhaltung endgültig ab und partizipieren ebenfalls leidenschaftlich 
an den Debatten.
13:00 -14:00 Uhr Abschlusszeremonie
Die Sitzung endet mit der Abschlusszeremonie, in der die besten Delegationen geehrt werden und sich die 
Protagonisten der Sitzung, wie unter anderem die Projektleiter und die Präsidentin, in Reden an alle Teil-
nehmenden wenden.
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Unterstützer*innen und Partner*innen

Unterstützer*innen und Partner*innen

11



Kontakt

Kontakt

Stefan  Peters
Pressesprecher Osnabrück 2023
E-Mail: presse@eyp.de
Mobil: +49 (0) 1522 4251431

Allgemeine Presseanfragen
Haben Sie Interesse, unsere Vereinsarbeit langfristig zu begleiten? Oder möchten Sie bei Gelegenheit auf 
uns zurückkommen und das Europäische Jugendparlament in Ihre Berichterstattung einbinden? Wenden 
Sie sich gerne an uns!

Lars Meier
Vorstandsmitglied Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
E-Mail: lars.meier@eyp.de
Mobil: +49 (0) 151 51235582
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Das Europäische Jugendparlament in Osnabrück

Europäisches Jugendparlament in Deutschland e. V.
Adresse
MACHWERK in der Alten Münze
Am Krögel 2, 10179 Berlin

E-Mail
info@eyp.de

Telefon
+49 (0) 30 72 62 195-26

Fax
+49 (0) 30 2 80 95-150

Web
 https://eyp.de/de/ueber-uns/veranstaltungen/kommende-veranstaltungen

Facebook
https://www.facebook.com/eypde/

Instagram
https://www.instagram.com/eypde/
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